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Sie möchten Mitglied der 
BT Bürgerbühne werden?

buergerbuehne@ 
brandenburgertheater.de.

Auch das BT Jugendtheater 
freut sich über Neuzugänge:

steffan.drotleff@ 
brandenburgertheater.de

Das Brandenburger Theater war immer ein Theater für die 
Stadt und von der Stadt. Entsprechend wichtig sind uns 
daher auch heute unsere Amateur-Ensembles, die mit 
hoher Qualität und ebenso hohem Engagement bei der 
Sache sind.
Das vielfach preisgekrönte BT Jugendtheater und die  
BT Bürgerbühne haben wir daher unter diesem Oberbe-
griff gefasst. Diese Kollektive, die immer offen für Neu-
zugänge sind, nennen wir auch nicht zufällig Amateur-
Ensembles: Denn ein Amateur ist nichts anderes als ein  
Liebhaber.

Beide Ensembles sind Ausdruck unseres demokratischen 
Handelns, sie sind tatsächlich gelebte Demokratie und 
für uns als Haus daher essentiell. Sie bringen die Fragen 
und Stimmen der Brandenburgerinnen und Brandenburger 
ungefiltert ins BT. Wir sind stolz auf diese beiden Gruppen 

– und nicht umsonst hängt über unseren Eingängen das 
Banner: 
Herzlich willkommen in Deinem Theater!
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BT JUGENDTHEATER
DIE PHYSIKER

Der geniale Physiker Möbius hat sich von der Welt in ein 
luxuriöses Nervensanatorium zurückgezogen. Er weiß, 
dass seine Formeln in letzter Konsequenz die Zerstörung 
der Welt bedeuten können. Im gleichen Sanatorium sind 
auch zwei andere scheinbar „Irre“ eingesperrt. Der eine 
hält sich für Einstein, der andere für Isaac Newton. Unter 
der Maskerade verbergen sie ihre wahre Identität: Der eine 
ist ein Vertreter des westlichen, der andere des östlichen 
Geheimdienstes. Sie haben von den physikalischen Entde-
ckungen Möbius’ erfahren und wollen ihn jeweils für ihre 
Seite gewinnen. Möbius gelingt es, beide zu überzeugen, 
dass es nur einen richtigen Weg gibt: Sie alle müssen –  
obwohl normal – als Verrückte im Sanatorium bleiben, um 
der Welt die entsetzlichen Konsequenzen ihrer Entde-
ckungen zu ersparen.

Vor dem Hintergrund des atomaren Wettrüstens der Groß-
mächte stellt Friedrich Dürrenmatt in „Die Physiker“ die 
Frage nach der Verantwortung der Wissenschaft – und 
kommt zu dem Schluss, dass es irrelevant sei, wie sich ein 
einzelner Mensch verhalte. Unabhängig davon, ob er sich 
in den Dienst der Politik stellt oder dies verweigert – die 
Katastrophe nimmt ihren Lauf.
Die Komödie, die mit der Umkehrung von Wahnsinn und 
Vernunft spielt, war in den Saisons 1962 / 63 und 1982 / 83 
das meistgespielte Stück auf deutschsprachigen Bühnen 
und wurde ein Welterfolg.

PREMIERE

FR, 25.9.26
DI, 29.9.26
MI, 30.9.26
DI, 6.10.26
MI, 7.10.26
DO, 8.10.26

19.00 Uhr
Studiobühne

Regie
Steffan Drotleff

Ausstattung
Thomas Gabriel

Ensemble des  
BT Jugendtheaters

Eine Eigenproduktion des 
Brandenburger Theaters  

mit Unterstützung der 
„Freunde des Brandenburger 

Theaters e. V.“

Alle Rechte bei der Felix  
Bloch Erben GmbH & Co. KG

KULTURBEUTEL

Du bist mindestens 15 Jahre 
alt und möchtest Mitglied des  

BT Jugendtheaters werden?  
Dann melde Dich bei:

steffan.drotleff@
brandenburgertheater.de

SCHON GESEHEN?  ZUR ARBEIT VON BÜHNENBILDNER  
THOMAS GABRIEL GIBT ES EINE AUSSTELLUNG –  

SCHAUEN SIE AUF SEITE 155.

PREISE
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DES KAISERS NEUE KLEIDER

MÄRCHEN NACH HANS CHRISTIAN ANDERSEN 
VON JAN KIRSTEN

Nach langer Wanderschaft kehrt Max nach Hause zurück. 
Hier muss er erfahren, dass sein Vater die hohen Steuern 
nicht mehr zahlen konnte und seine Weberei an den Kai-
ser abtreten musste. Der Kaiser ist besessen von immer 
neuen wunderbaren Kleidern und blind für die Not und den 
Hunger seiner Untertanen. Seine Tochter Josephine hinge-
gen sieht das Elend der Menschen und will ihnen helfen. 
Sie verkleidet sich als Junge und verbündet sich mit Max. 
Gemeinsam schlagen sie dem Kaiser vor, ihm anlässlich 
seines Geburtstags ein ganz außergewöhnliches Gewand 
zu nähen: Wer unverzeihlich dumm ist oder seines Amtes 
nicht würdig, für den bleibt es unsichtbar. Der Kaiser ist 
begeistert. Denn er glaubt, dass die Dummheit seines Hof-
staats Schuld an den leeren Kassen ist – und nicht seine 
eigene Verschwendungssucht.

DER LETZTE SCHNEEWALZER

EIN WEIHNACHTSBALLETT ÜBER EHRGEIZ, 
VERLUST UND DIE SEELE DER KUNST

In einer altehrwürdigen, etwas verstaubten Ballettschule 
bereiten sich junge Tänzerinnen und Tänzer auf das große 
Weihnachtsballett vor. Alle träumen von derselben Rol-
le: der Hauptpartie der Schneekönigin – einer Rolle voller 
Glanz, Eleganz und Magie.
Doch über die Proben wacht die gefürchtete Ballett-
meisterin Madame Aurelia Winter. Streng. Altmodisch. 
Unnachgiebig. Fehler duldet sie nicht. Gefühle schon 
gar nicht. Was niemand ahnt: Madame Winter war einst 
selbst eine gefeierte Primaballerina. Ihre große Traum-
rolle – die Schneekönigin – sollte ihr Leben verändern. 
Doch kurz vor der Premiere zerstörte ein schwerer Unfall 
ihre Karriere. Gleichzeitig verlor sie ihre große Liebe, einen 
Komponisten, der das Weihnachtsballett eigens für sie ge-
schrieben hatte. Seitdem lebt sie zwischen Erinnerungen, 
alten Kostümen und einer Vergangenheit, die nie heilen 
durfte.
Während die jungen Elevinnen und Eleven zunächst nur 
Ruhm, Applaus und schöne Kostüme sehen, beginnt sich 
langsam etwas zu verändern. In den harten Proben erken-
nen sie, dass Tanz weit mehr bedeutet als Technik. Eine 
Rolle kann nicht einfach „getanzt“ werden – man muss 
sie verstehen, fühlen und mit Persönlichkeit füllen. Mut. 
Schmerz. Verlust. Hoffnung. All das gehört zur Kunst.
Und auch Madame Winter beginnt zu begreifen, dass ihre 
Strenge nicht aus Stärke entstand, sondern aus Trauer. 
So entsteht zwischen den Generationen eine besondere 
Verbindung: Die Alten erinnern sich daran, wieder zu fühlen. 
Die Jungen lernen, was wahre Kunst bedeutet.

PREMIERE

FR, 20.11.26
9.00 + 11.00 Uhr

SA, 21.11.26
15.00 + 18.00 Uhr

MI, 25.11.26
DO, 26.11.26

10.00 Uhr
Studiobühne

Gesamtleitung und 
Choreographie

Inga Lehr-Ivanov

Es tanzen 
SchülerInnen der 

Kasmet-Ballett-Schule

Eine Aufführung der
Kasmet-Ballett-Company

MI, 9.12.26
DO, 10.12.26
FR, 11.12.26
8.30 + 10.30 Uhr

SA, 12.12.26
15.00 Uhr
Studiobühne

Regie
André Nicke

Bühnen- und Kostümbild
Frauke Bischinger a. G.

Musik
Jan Kirsten a. G.
Uli Herrmann-Schroedter a. G.

Eine Aufführung der 
Uckermärkischen Bühnen 
Schwedt im Rahmen des 
Theaterverbundes
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FR, 25.12.26
17.00 Uhr

SA, 26.12.26
11.00 Uhr
Studiobühne

Leitung
Thomas Fortner

Mit
Henry Nandzik
Elna Lindgens
Patrik Cieslik

Brandenburger Symphoniker

KULTURBEUTEL

A CHRISTMAS CAROL
EINE WEIHNACHTSGESCHICHTE
ORCHESTERHÖRSPIEL VON HENRIK ALBRECHT NACH DER 
ERZÄHLUNG „A CHRISTMAS CAROL“ VON CHARLES DICKENS

„A Christmas Carol“ von Charles Dickens ist eine der be-
liebtesten Weihnachtserzählungen überhaupt. Der Kom-
ponist Henrik Albrecht hat daraus schon vor Jahren ein 
preisgekröntes musikalisches „Orchesterhörspiel“ ge-
macht, über das er schreibt: „Für dieses Orchesterhör-
spiel habe ich einen musikalischen Weihnachtspunsch 
angerührt aus wilden Sounds des Hollywoodkinos, einer 
Prise versöhnlicher Streicher, feierlichen Blechbläsercho-
rälen und mittendrin unseren altbekannten Weihnachts-
liedern, die in immer neuer Verkleidung auftauchen. Wie 
klingen sie, wenn sie die Geister beschreiben oder einen 
wilden Ritt durch die Zeit? Unser harmloses ‚Liedgut‘ trifft 
auf aufregende Klänge aus dem Orchestergraben.“

Die BT-Schauspieler Henry Nandzik, Elna Lindgens und 
Patrik Cieslik erwecken die Figuren von Charles Dickens 
zum Leben.

Ein unvergessliches Konzerterlebnis für die ganze Familie!

SÜDPOL. WINDSTILL

VON ARMELA MADREITER

Die zehnjährige Ida hat nur ein Ziel: Sie will Polarforscherin 
werden. Mit ihrem imaginären besten Freund, dem Polarex-
perten Robert Falcon Scott, führt sie akribisch Aufzeich-
nungen ihres Alltags und trainiert das Zurechtfinden in ex-
tremen Lebensräumen. Und mit denen kennt Ida sich aus. 
Wenn sie nach Hause kommt, weiß sie nicht, in welchem 
Zustand sie ihre Mutter vorfindet. Durch Idas Mutter geht 
ein Riss, der sie in eine Südpol- und eine Nordpolhälfte teilt 
und so die Tage strukturiert. Ida kann daher schon ziemlich 
viel ohne Erwachsene – die Waschmaschine bedienen oder 
Essen machen zum Beispiel. Und sie hat gelernt, sich und 
ihr Zuhause vor der Außenwelt zu schützen. Doch eines 
Tages will ihre Lehrerin unbedingt mit der Mutter sprechen 
– das muss Ida verhindern! Doch als auch noch ein neu-
gieriges Nachbarskind im Treppenhaus sitzt und sich nicht 
so richtig abwimmeln lässt, gerät Idas sorgfältig gebauter 
Schutzwall ins Wanken.

Armela Madreiter erzählt sensibel und mit feinem Humor 
die Geschichte eines Mädchens, das der psychischen 
Erkrankung seiner Mutter mit großem Erfinder- und For-
schungsgeist begegnet. Das Stück wurde 2022 mit dem 
Sonderpreis des Deutschen Kinder- und Jugendtheater-
preises ausgezeichnet.

MI, 16.12.26
DO, 17.12.26

9.00 + 11.00 Uhr
Studiobühne

Regie
Michael Böhnisch

Bühne / Kostüme
Dorit Lievenbrück

Dramaturgie
Sina Katharina Flubacher

Mit
Ida: Siri Wiedenbusch Robert

Falcon Scott: Jon-Kaare
Koppe Amrei: Nina Niknafs

ab 9 Jahren
Dauer: ca. 75 Minuten

Eine Aufführung des  
Hans Otto Theaters  

Potsdam im Rahmen des  
Theaterverbundes

Hier geht es zum 
theaterpädagogischen 

Begleitmaterial

PREISJ

PREISJ
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DI, 12.1.27
10.00 + 18.00 Uhr

Studiobühne

Regie
Nico Dietrich

Tobias Sosinka

Mit
Agnes Giese
Vivien Hübke

Fynn Knorr
Malin Kraft

Götz Lautenbach
Jan Reinartz

Jens Tramsen

ab Klasse 10

Ein Gastspiel des 
Jungen Theaters Göttingen

© 2007 by Albrecht Knaus 
Verlag, a division of Verlags-

gruppe Random House GmbH, 
Munich, Germany

All rights reserved

KULTURBEUTEL

HEIMSUCHUNG

NACH DEM BUCH VON JENNY ERPENBECK

Mit ihrem Jahrhundertroman gelang Jenny Erpenbeck der 
internationale Durchbruch. Die teils autobiografi schen 
Geschichten ereignen sich generationsübergreifend in 
einem Haus an einem Brandenburger See. Von der Wei-
marer Republik über den Nationalsozialismus bis hin zur 
Wiedervereinigung beleuchtet Erpenbeck die Schicksale 
einzelner Menschen. Allen ist gemeinsam: Sie suchen 
auf diesem Grundstück ein Heim. Ein mehrdimensionaler 
Blick auf die deutsche Geschichte, jede Erzählung eine 
Perspektive auf die Welt. Die Figuren lassen uns in die 
Widersprüche ihrer Zeit und ihres Lebens hineinspüren: 
in das, was sie heimsucht.

PREISJ

DER TRAUMZAUBERBAUM
DAS GEBURTSTAGSFEST
EIN FAMILIENMUSICAL VON MONIKA EHRHARDT UND 
REINHARD LAKOMY MIT DEM REINHARD LAKOMY-ENSEMBLE

Der Traumzauberbaum hat Geburtstag und seine beiden 
Waldgeister Moosmutzel und Waldwuffel wollen ihm ein 
buntes Jubilierungsfest schenken. Damit an seinem Eh-
rentag auch ja die Sonne ungetrübt vom Himmel strahlt, 
reißen sie während der Vorbereitungen heimlich die blauen 
Regentraumblätter von seinen Ästen ab und werfen sie 
in das nahe Bächlein. Der Wolkengeist Zausel ist darüber 
tief gekränkt und sammelt alle seine Wolken ein, auch 
Waldwuffels treuen Begleiter, das Wolkenschlafschaf 
Miepchen Himmelblau, holt er fort. Kurz darauf ist das 
Bächlein weggelaufen. Damit es zurückkommt, muss es 
regnen. Der Traumzauberbaum droht zu verwelken, wenn 
Zausel die Wolken nicht wiederbringt. Wird es Moosmutzel 
und Waldwuffel gemeinsam mit den Kindern im Publikum 
gelingen, den entzürnten Wolkengeist zu versöhnen und 
diese Katastrophenkatastrophe rechtzeitig zu verhindern, 
um am Ende doch noch ein wunderbar aufregendes Ge-
burtstagsfest mit Kinderglücksraketen steigen zu lassen?

45 Jahre sind bereits vergangen, seit der Geschichten-
lieder-Klassiker „Der Traumzauberbaum“ im Jahr 1980 der 
Fantasie von Monika Ehrhardt und Reinhard Lakomy ent-
wachsen ist und generationsübergreifend feste Wurzeln in 
den Köpfen und Herzen unzähliger Menschen geschlagen 
hat.

„Die beste Kindermusik Deutschlands!“
SCHALL-Musikmagazin

SO, 4.4.27
15.00 Uhr
Studiobühne
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PREISAB 15,- €  1

1 Bei Sonderveranstaltungen können andere Preise und Kategorien gelten.
 Informationen erhalten Sie an der Kasse.



177176 Junges BT Junges BT

MI, 14.4.27
9.00 + 11.00 Uhr

Studiobühne

Regie
Katharina Grosch

Bühne / Kostüme
Mayan Tuulia Frank

Musik
Finja Messer

Dramaturgie
Emma Charlott Ulrich

Mit
Hase 1: Charlotte Will

Hase 2: Julius Ferdinand Brauer

ab 6 Jahren

Eine Aufführung des 
Hans Otto Theaters 

Potsdam im Rahmen des 
Theaterverbundes

PLANET DER HASEN

KINDERSTÜCK VON TINA MÜLLER

Diesen zwei Hasen geht es wirklich gut: Sie haben nichts 
weiter zu tun, außer ab und zu in den Pool zu steigen, 
dessen Wasser die Temperatur anpassen kann. Die Ba-
dehose wechselt alle zehn Sekunden die Farbe, und 
durch den Besitz sehr moderner Roboter und Erfi ndun-
gen können diese Hasen alles haben, was sie nur wol-
len. Zum Beispiel ein Himmelbett, das Erholung garantiert, 
oder eine Gummibärchenmaschine, die niemals aufhört, 
Gummibärchen zu produzieren. Nie gab es Hasen, denen 
es so gut ging.
Das Einzige, was ihnen Sorgen machen könnte, ist, dass 
ihr Planet in zehn Tagen explodieren soll. Aber ist das 
wirklich einer Beschäftigung wert? Vielleicht stimmt es 
ja gar nicht, dann hätten sie sich ganz umsonst geängs-
tigt. In elf Tagen hat der eine Hase noch einen Fußpfl ege-
Termin, so schlimm kann ja alles gar nicht sein. Doch der 
Instinkt des anderen Hasen meldet sich immer wieder, bis 
er sicher ist: Was da auf sie zukommt, ist nicht gut. Aber 
was können die beiden tun? Wo sollen sie hin? Welche 
Möglichkeiten gibt es, den großen Knall aufzuhalten?

In Tina Müllers Kinderstück streiten zwei Hasen spie-
lerisch, musikalisch und ihre Unterschiede auskos-
tend über Einsichten zum Klimawandel. Indem sie die 
Lebenswelt des Publikums mit einbeziehen, versuchen sie, 
Ideen für einen Ausweg aus ihrem Dilemma zu fi nden.

PREIS

J

DIE KLEINE MEERJUNGFRAU

BALLETTMÄRCHEN NACH HANS CHRISTIAN ANDERSEN

Tief in den geheimnisvollen Welten des Meeres lebt die 
jüngste Tochter des Meerkönigs – eine verträumte junge 
Meerjungfrau voller Sehnsucht nach der Welt der Men-
schen. Besonders faszinieren sie die Geschichten über 
das Leben an Land, über Liebe, Freiheit und die Sterne 
am Himmel.
Als sie bei einem Sturm einen Prinzen vor dem Ertrinken 
rettet, verliebt sie sich unsterblich in ihn. Um ihm nahe 
sein zu können, schließt sie einen gefährlichen Pakt mit 
der Meerhexe: Sie erhält menschliche Beine – doch dafür 
muss sie ihre wunderschöne Stimme opfern.
Zwischen zwei Welten gefangen kämpft die kleine Meer-
jungfrau um Liebe, Identität und den Mut, loszulassen. In 
poetischen Bildern, berührenden Pas de deux und kraft-
vollen Ensemble-Szenen erzählt das Ballett von Sehnsucht, 
Opferbereitschaft und der Suche nach dem eigenen Platz 
im Leben.

Ein märchenhaftes Tanztheater voller Magie, Gefühl und 
beeindruckender Unterwasserwelten.

PREMIERE

DI, 4.5.27
MI, 5.5.27
9.00 + 11.00 Uhr

SA, 8.5.27
15.00 + 18.00 Uhr
Studiobühne

Gesamtleitung und 
Choreographie
Inga Lehr-Ivanov

Es tanzen 
SchülerInnen der 
Kasmet-Ballett-Schule

Eine Aufführung der
Kasmet-Ballett-Company
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FIGURENTHEATERTAGE

36. BRANDENBURGERFIGURENTHEATERTAGE
15.– 21.10.26

Die 36. Brandenburger Figurentheatertage laden zu einer 
abwechslungsreichen Woche voller Phantasie, Musik und 
bewegender Geschichten ein.

Auf der Studiobühne, Puppenbühne und der Probebühne 
erwartet das Publikum neben einem Workshop wieder ein 
vielfältiges Programm für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene – von liebevoll inszenierten Märchen und musikali-
schem Figurentheater bis hin zu poetischen Abendstücken 
wie z. B. einem Stück des bekanntesten Brandenburgers 
Loriot. Künstlerinnen und Künstler aus ganz Deutschland 
präsentieren Inszenierungen, die unterhalten, berühren 
und zum Nachdenken anregen. Dabei stehen Themen wie 
Freundschaft, Mut, Inklusion, Träume und der achtsame 
Umgang mit unserer Welt im Mittelpunkt.

Die Figurentheatertage zeigen einmal mehr, wie lebendig,  
vielseitig und zeitgemäß das Genre des Puppen- und  
Figurentheaters sein kann.
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FÜR JUGENDLICHE UND ERWACHSENE
NOTRE-DAME –  
EINE WAHRE GESCHICHTE
EIN TRAUMSPIEL NACH VICTOR HUGOS  

„DER GLÖCKNER VON NOTRE-DAME“

Vor den Toren von Notre-Dame verkauft ein junges Sinti-
Mädchen Souvenirs. Hinter den Mauern der Kirche lebt ein 
Priester in seiner Welt. Während einer Sonnenfinsternis, 
die nur Sekunden dauert, träumen sich die beiden in eine 
Zeit vor 500 Jahren und erspielen eine Geschichte von 
Liebe und Tod. Denn in unseren Träumen leben die Ge-
schichten unseres Blutes und das Blut ist ein Fluss in 
die Vergangenheit ... Ein eitler Hauptmann, der nur sich 
selbst liebt, ein Priester, der sich der Liebe verweigert, 
eine Kreatur, die niemand lieben mag und eine Frau, die 
nur für die Liebe geschaffen scheint. So gehen alle in die 
Irre, weil es scheinbar keinen anderen Weg für sie gibt.

FR, 16.10.26
19.00 Uhr
Studiobühne

Spiel
Virginia und  
Stefan P. Maatz, Schlitz

Idee / Regie
Karl Huck, Hiddensee

Bühne / Figuren
Barbara und  
Günter Weinhold, Berlin

Künstlerische Mitarbeit
Kay Zeisberg, Leipzig
Pierre Sanoussi-Bliss, Berlin

ab 16 Jahren
Dauer: ca. 70 Minuten

Eine Aufführung vom  
Theater con Cuore, Schlitz

SA, 17.10.26
19.00 Uhr
Studiobühne

Spiel / Idee
Ute Kotte

Regie
Dirk Baum

Pyrotechnik
Frank Kotte

Kostüm / Puppen / Bühne
Anke Lenz
Gunnar Wassermann

ab 12 Jahren
Dauer: ca. 90 Minuten  
inkl. Pause

Eine Aufführung vom  
Theater Maskotte, Buchholz 

FÜR JUGENDLICHE UND ERWACHSENE
SIEHSTE ...  
SZENEN EINER EHE VON LORIOT
EIN SCHAUSPIEL MIT 12 PUPPEN UND EINER PSYCHOLOGIN

Das Theater Maskotte wagte es vor vielen Jahren erstmalig, 
die charakteristischen Figuren und Texte aus Loriots „Sze-
nen einer Ehe“ mit Mitteln des Puppenspiels (Handpup-
penspiel) auf die Bühne zu bringen. Psychologin Edelgard 
Greulich (Ute Kotte / schauspielerische Rahmenhandlung) 
führt das Publikum durch die „Szenen einer Ehe“ und gibt 
den Zuschauern „Anleitungen“, wie Eheprobleme im Alltag 
bewältigt werden können. Sechs Szenen wie: Das Ei, Der 
Feierabend, Die Eheberatung u. a. lassen das Publikum 
einen unterhaltsamen und vergnüglichen Abend erleben.

PREISJ

PREIS

J

DREI KLEINE SCHWEINCHEN

EINE MUSIKALISCHE ERZÄHLUNG NACH EINEM  
ENGLISCHEN MÄRCHEN

Wenn der Herbst kommt, wird es kalt, und eine warme 
Hütte wäre fein. Die drei Schweinchen machen sich ans 
Werk, schnell ist das erste Haus gebaut. Aber wird es stabil 
genug sein, um sie vor dem hungrigen Wolf zu schützen?

Mit Klarinette, Stroh, Stein und Holz werden die Schwein-
chen und der Wolf rasant über die Bühne gejagt.

DO, 15.10.26
9.00 + 10.30 Uhr

Studiobühne

Spiel / Idee
Kristina Feix

Oleg Hollmann

Musik
Oleg Hollmann

Regie
Franziska Hoffmann

ab 3 Jahren
Dauer: ca. 40 Minuten

Eine Aufführung vom  
Theater Kranewit, Berlin

MAU UND WIAU:  
ZWEI WIE HUND UND KATZ
EINE TURBULENTE UND MUSIKALISCHE GESCHICHTE  
UM VORURTEILE UND INKLUSION

Der kleine Mau hat es nicht leicht, in der neuen Nachbar-
schaft einen Freund zu finden. Nebenan wohnt eine Katze, 
das kann nicht funktionieren. Nur – der Käfer verlangt nach 
Flügeln, der Frosch nach Schwimmflossen und für den 
Hahn soll Mau sich mit Federn schmücken. Und als Mau 
ganz traurig in seinem Körbchen sitzt, weil niemand ihn 
akzeptiert, öffnet sich am Nachbarhaus das Fenster. Die 
Katze! Sie rollt mit ihrem Fahrgestell ganz langsam auf Mau 
zu, und dann passiert, was niemand auch nur erahnen 
konnte. Was Mau auf seiner Suche nach einem Freund 
erlebt, können die kleinen Besucher in dieser bunten und 
heiteren Inszenierung intensiv miterleben.

Und am Ende lernen alle, dass es wichtig ist, sich nicht zu 
verstellen, und dass Vorurteile gar nichts bringen. Dann 
findet man – echte Freunde.

FR, 16.10.26
9.00 + 10.30 Uhr

Puppenbühne

Spiel
Virginia und Stefan P. Maatz

Hauptfiguren
Mechtild Nienaber

Bühne
Matthias Hänsel

Regie
Stefan Maatz

Nebenfiguren
Virginia Maatz

Kostüme
Maggie Maatz

ab 3 Jahren
Dauer: ca. 40 Minuten

Eine Aufführung vom  
Theater con Cuore, Schlitz

PREISJ

PREISP
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SMILLA UND DIE WALE

FIGURENTHEATER MIT LIVE-MUSIK

Smilla und ihr kleiner Bruder Nanuk versuchen, ihr Dorf 
vor dem Verhungern zu retten. Keine leichte Aufgabe. Sie 
wagen die gefährliche Reise in die Tiefe des Nordmeeres, 
wo die Mutter des Meeres ihre Tiere zurückhält. Wird sie 
diese für die Menschen wieder freigeben?

Gespielt mit Figuren, erzählt, gesungen und von Live-Musik 
begleitet, nimmt uns die Geschichte mit auf die Reise in 
eine ferne und faszinierende Welt – und zeigt auf, wie 
wichtig der achtsame Umgang mit unseren Ressourcen ist.

GESCHICHTEN AUS DEM  
EISIGEN NORDEN – WORKSHOP
GEMEINSAM ERDACHT, VERTONT UND GESPIELT

Knirschende Schritte im Schnee, heulender Wind, brechen-
des Eis und eine Kinderstimme, die singt ... was für eine 
Geschichte verbirgt sich denn da? Wir haben Geschichten 
bei uns, die wir gemeinsam spielen und mit Klängen und 
Geräuschen vertonen können. Wir erfinden aber auch ger-
ne mit euch gemeinsam Geschichten, die aus dem Mee-
resrauschen, den Rufen der Tiere und dem eisigen Wind 
entstehen, und die wir mit Lust weiterspinnen.

DI, 20.10.26
10.00 Uhr
Studiobühne

Spiel
Martina Couturier

Musik
Ulrike Monecke

Szenografie
Rudolf Schmid

ab 6 Jahren

Dauer: ca. 45 Minuten

Eine Aufführung vom  
Theater Couturier, Berlin

MI, 21.10.26
9.00 – 12.00 Uhr
Probebühne

ab 9 Jahren
Dauer: ca. 3 Stunden

Ein Workshop mit dem  
Theater Couturier, Berlin

PREISJ

PREIS4,- €

DIE WIMPERNZWERGE

EINE TURBULENTE GESCHICHTE ÜBER DAS EINSCHLAFEN

„Nichts ist wirklich schlimmer als allein in meinem Zimmer, 
in der dunklen Nacht“, singt Charlotte. Wenn sie einschläft, 
gibt es Löwen, die sie anbrüllen oder Fahrstühle, die in die 
Wolken fliegen und den Planeten der immer offenen Augen. 
Da bleibt sie lieber wach, macht Krach und spielt Zirkus! 
Doch plötzlich bekommt sie unerwarteten Besuch: erst 
einen Traumclown und dann die Wimpernzwerge.

SO, 18.10.26
14.30 + 16.00 Uhr

Puppenbühne

Spiel / Bühne
Esther Nicklas

Regie / Szenografie
Kristina Feix

Puppen
Esther Nicklas

unterstützt von Kristina Feix

Text
Esther Nicklas

Kristina Feix

ab 3 Jahren
Dauer: ca. 45 Minuten

Eine Aufführung vom  
Theaterfenster Esther 

Nicklas, Berlin

FRIEDA UND DIE FRECHE MÖWE

EINE GESCHICHTE ÜBER FRIEDA, IHR FUNDSTÜCK  
UND EINE FRECHE MÖWE, DIE ES KLAUT

Frieda liebt die Sommerferien bei ihrem Opa, der in einem 
kleinen Haus direkt am Meer wohnt. Frieda ist Sachensu-
cherin, und am Strand findet sie immer etwas. Und Opa 
erfindet herrliche Geschichten ... Nur die kleine eifersüch-
tige Möwe wird manchmal zu frech. Einmal klaut sie sogar 
Friedas tollstes Fundstück. Da muss Frieda etwas unter-
nehmen und darf keine Angst vor dem Sturm haben. Was 
für ein Abenteuer!

MO, 19.10.26
9.00 + 10.30 Uhr

Puppenbühne

Spiel
Martina Couturier

Regie
Petra Albersmann

Figuren
Petra Albersmann

Möwe
Stephan Wunsch

Bühne
Dirk Riethmüller

ab 3 Jahren
Dauer: ca. 45 Minuten

Eine Aufführung vom  
Theater Couturier, Berlin

PREIS

P

PREISP
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FIGURENTHEATER

FIGURENTHEATER
MACHT SCHLAU UND LAUNE:

HIER IM THEATER, WAS MACHST DU!

LiedtextMusikvideo
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DIE WEIHNACHTSGANS AUGUSTE

EIN HANDPUPPENSPIEL MIT MUSIK FREI NACH DEM 
WEIHNACHTSKLASSIKER VON FRIEDRICH WOLF

Eine Aufführung mit Sabine Zinnecker vom Dorftheater 
Siemitz, Siemitz – ab 4 Jahren, Dauer: ca. 40 Minuten.

SO, 13.12.26
14.30 + 16.00 Uhr

MO, 14.12.26
9.00 + 10.30 Uhr

DI, 15.12.26
9.00 + 10.30 Uhr
Puppenbühne

WER WIE WAS WEIHNACHTEN

EINE HEITERE GESCHICHTE ÜBER TROLLE, DIE 
WEIHNACHTEN AUF BESONDERE ART FÜR SICH ENTDECKEN

Eine Aufführung mit Ute Kahmann vom Figurentheater Ute 
Kahmann, Berlin – ab 4 Jahren, Dauer: ca. 40 Minuten.

FR, 25.12.26
14.30 + 16.00 Uhr

SA, 26.12.26
14.30 + 16.00 Uhr
Puppenbühne

RUMPELSTILZCHEN

MARIONETTENSPIEL NACH DEM MÄRCHEN  
DER BRÜDER GRIMM

Eine Aufführung mit Jürgen Wicht vom Wicht-Theater, 
Wismar – ab 4 Jahren, Dauer: ca. 40 Minuten.

SO, 13.9.26
14.30 + 16.00 Uhr

MO, 14.9.26
9.00 + 10.30 Uhr

DI, 15.9.26
9.00 + 10.30 Uhr

Puppenbühne

HASEN PFEIFEN NICHT

EINE GESCHICHTE ÜBER TRÄUME, ZUVERSICHT UND 
BEHARRLICHKEIT UND DARÜBER, DASS ALLES GANZ 
ANDERS KOMMEN KANN, ALS MAN DACHTE – VIELLEICHT 
SOGAR SCHÖNER, ALS MAN ES SICH ERTRÄUMT HAT

Eine Aufführung mit Nicole Gospodarek vom Figurentheater 
Nicole Gospodarek, Berlin – ab 4 Jahren, Dauer: ca. 40 
Minuten.

SO, 27.9.26
14.30 + 16.00 Uhr

MO, 28.9.26
9.00 + 10.30 Uhr

DI, 29.9.26
9.00 + 10.30 Uhr

Puppenbühne

INSEL AHOI ODER:  
KOMM, WIR BAUEN UNS EIN SCHIFF
PUPPENSPIEL FÜR DREI TIERE,  
DIE IHRE INSEL VERLASSEN WOLLEN

Eine Aufführung mit Birgit Schuster vom Schnuppe-Figuren- 
theater, Gingst – ab 3 Jahren, Dauer: ca. 40 Minuten.

SO, 8.11.26
14.30 + 16.00 Uhr

MO, 9.11.26
9.00 + 10.30 Uhr

DI, 10.11.26
9.00 + 10.30 Uhr

Puppenbühne

HÄNSEL UND GRETEL

EIN BELEBTES BILDERBUCH NACH DEN BRÜDERN GRIMM

Eine Aufführung mit Jürgen Wicht vom Wicht-Theater, 
Wismar – ab 4 Jahren, Dauer: ca. 45 Minuten.

SO, 22.11.26
14.30 + 16.00 Uhr

MO, 23.11.26
9.00 + 10.30 Uhr

DI, 24.11.26
9.00 + 10.30 Uhr
Puppenbühne

PREISPPREIS

P
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DER KLEINE EISBÄR

LARS, DER KLEINE EISBÄR, SEHNT SICH NACH DEN 
ABENTEUERN DER WEITEN WELT

Eine Aufführung mit Ute Kahmann vom Figurentheater Ute 
Kahmann, Berlin – ab 3 Jahren, Dauer: ca. 40 Minuten.

SO, 28.2.27
14.30 + 16.00 Uhr

MO, 1.3.27
9.00 + 10.30 Uhr

DI, 2.3.27
9.00 + 10.30 Uhr

Puppenbühne

DER MAULWURF UND SEINE FREUNDE

EINE AUFREGENDE, AMÜSANTE GESCHICHTE  
ÜBER DAS LEBEN IN GEMEINSCHAFT

Eine Aufführung mit Birgit Schuster vom Schnuppe-Figuren- 
theater, Gingst – ab 3 Jahren, Dauer: ca. 40 Minuten.

SO, 14.3.27
13.30 + 15.00 Uhr

MO, 15.3.27
9.00 + 10.30 Uhr

DI, 16.3.27
9.00 + 10.30 Uhr
Puppenbühne

HASE UND IGEL

EIN STREIT, EINE WETTE – UND EINE WAHRHEIT,  
DIE EIGENTLICH GELOGEN IST

Eine Aufführung mit Nicole Weißbrodt vom Lakritz-Theater 
Berlin – ab 3 Jahren, Dauer: ca. 40 Minuten.

MO, 29.3.27
14.30 + 16.00 Uhr

DI, 30.3.27
9.00 + 10.30 Uhr

MI, 31.3.27
9.00 + 10.30 Uhr
Puppenbühne

ÜBERALL IST WUNDERLAND

EIN TIERISCHES VERGNÜGEN MIT GEDICHTEN VON  
CHRISTIAN MORGENSTERN UND JOACHIM RINGELNATZ

Eine Aufführung mit Anne Swoboda vom Theater7Schuh, 
Görlitz – ab 4 Jahren, Dauer: ca. 45 Minuten.

SO, 11.4.27
14.30 + 16.00 Uhr

MO, 12.4.27
9.00 + 10.30 Uhr

DI, 13.4.27
9.00 + 10.30 Uhr
Puppenbühne

LICHTGESTÖBER – SCHNEEGEFUNKEL

AUS DEM FANTASIEVOLLEN SPIEL MIT MATERIALIEN UND 
FIGUREN ENTSTEHT EINE WARMHERZIGE GESCHICHTE  
ÜBER DAS BEDÜRFNIS NACH LICHT UND GEBORGENHEIT  
IN WINTERLICH KALTER DUNKELHEIT

Eine Aufführung mit Mirjam Hesse-Podehl vom Miamou-
Theater, Berlin – ab 3 Jahren, Dauer: ca. 40 Minuten.

SO, 17.1.27
14.30 + 16.00 Uhr

MO, 18.1.27
9.00 + 10.30 Uhr

DI, 19.1.27
9.00 + 10.30 Uhr

Puppenbühne

DIE ERBSENPROBE

VOM LOSLASSEN, ERWACHSENWERDEN, SUCHEN, FINDEN 
UND DER WEISHEIT, DEN RECHTEN AUGENBLICK ZU ERKENNEN

Eine Aufführung mit Meike Kreim vom PAPPERLAPAPP 
Puppenspiel & Erzähltheater, Borna – ab 4 Jahren, Dauer: 
ca. 40 Minuten.

SO, 31.1.27
14.30 + 16.00 Uhr

MO, 1.2.27
9.00 + 10.30 Uhr

DI, 2.2.27
9.00 + 10.30 Uhr

Puppenbühne

PREISPPREIS

P
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UNSEREN BELIEBTEN FIGURENTHEATER-KALENDER 

MIT WEITEREN INFOS GIBT ES AB SEPTEMBER 

AN UNSERER THEATERKASSE.

AUFRUHR IM GEMÜSEBEET

WO FLEISCHKLÖSSCHEN WACHSEN SOLLEN,  
ABER SCHWEINE UND KÜKEN ANDERS PLANEN

Eine Aufführung mit Jörg Bretschneider vom Figurentheater 
Jörg Bretschneider, Dresden – ab 4 Jahren, Dauer: ca. 45 
Minuten.

SO, 18.7.27
14.30 + 16.00 Uhr

MO, 19.7.27
9.00 + 10.30 Uhr

DI, 20.7.27
9.00 + 10.30 Uhr
Puppenbühne

DORNRÖSCHEN

EIN SPIEL FÜR 10 PUPPEN UND EINE FRAU

Eine Aufführung mit Ute Kotte vom Theater Maskotte, 
Buchholz – ab 5 Jahren, Dauer: ca. 45 Minuten.

SO, 25.4.27
14.30 + 16.00 Uhr

MO, 26.4.27
9.00 + 10.30 Uhr

DI, 27.4.27
9.00 + 10.30 Uhr

Puppenbühne

DER KLEINE ANGSTHASE

PUPPENSPIEL FREI NACH ELIZABETH SHAW

Eine Aufführung mit Inga Schmidt von den Artisanen, Berlin –  
ab 4 Jahren, Dauer: ca. 40 Minuten.

SO, 9.5.27
14.30 + 16.00 Uhr

MO, 10.5.27
9.00 + 10.30 Uhr

DI, 11.5.27
9.00 + 10.30 Uhr

Puppenbühne

PETER UND DER WOLF

EINE ZEITLOSE GESCHICHTE MIT PETER UND  
SEINEN TIERISCHEN FREUNDEN

Eine Aufführung mit Jürgen Wicht vom Wicht-Theater, 
Wismar – ab 5 Jahren, Dauer: ca. 40 Minuten.

SO, 30.5.27
14.30 + 16.00 Uhr

MO, 31.5.27
9.00 + 10.30 Uhr

DI, 1.6.27
9.00 + 10.30 Uhr

Puppenbühne

KLEINER PIET – WAS NUN?

EINE MEERCHENHAFTE VERTÜDDELUNG
NACH DEM KINDERBUCH VON MIRIAM KOCH

Eine Aufführung mit Annegret Geist vom TheaterGeist, 
Berlin – ab 4 Jahren, Dauer: ca. 45 Minuten.

SO, 13.6.27
14.30 + 16.00 Uhr

MO, 14.6.27
9.00 + 10.30 Uhr

DI, 15.6.27
9.00 + 10.30 Uhr
Puppenbühne

ENTDECKEN SIE UNSERE VIELEN  

PROGRAMMPUNKTE MIT DIESEM KLASSIKER  

IN DIESEM HEFT!

PREISPPREIS

P
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Theater ist Erlebnis. Mit unseren Education-Angeboten 
möchten wir Kindern und Jugendlichen einen aktiven Zu-
gang zur Welt des Theaters und der Musik ermöglichen. 
Wir wollen zeigen, wie Theater funktioniert und welchen 
Wert es für uns alle haben kann. Gleichzeitig ist es auch 
für uns wichtig, mit unserem jungen Publikum ins Gespräch 
zu kommen.

Außerdem begleiten wir ErzieherInnen und LehrerInnen 
beim Vermitteln von Theaterangeboten. Bitte beachten 
Sie unsere große Zahl von Schulvorstellungen in den un-
terschiedlichsten Sparten. Sehr gern sind unsere Teams 
bereit, nach den Vorstellungen zu einem Nachgespräch 
für Schulklassen oder andere Gruppen zur Verfügung zu 
stehen. Auch vorbereitende Besuche in Ihrer Schule sind 
möglich. Auf den folgenden Seiten stellen wir Ihnen unsere 
unterschiedlichen Vermittlungsformate vor.

Wenn Sie Fragen zu bestimmten Stücken haben, eine Wer-
keinführung oder Nachbereitung für Ihre Gruppe möchten, 
wenden Sie sich gern an unsere Künstlerische Leiterin 
Carola Söllner: carola.soellner@brandenburgertheater.de

Zur Koordination von Schulbesuchen und wenn Sie mit 
Ihrer Klasse/ Ihrem Kurs unser Theater besuchen möchten, 
können Sie gern unsere Education-Projektleiterin Adriane 
Porikys kontaktieren:
adriane.porikys@brandenburgertheater.de

Für unsere Orchester-Educationprojekte wenden Sie sich 
an unsere Konzertpädagogin Antje Weltzer-Pauls:
antje.weltzer-pauls@brandenburgertheater.de EDUCATIO

N
EDUCATIO

N
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DO, 15.10.26
11.00 Uhr

FR, 16.10.26
9.00 + 11.00 Uhr

Dreifelderhalle Marienberg

MI, 12.5.27
11.00 Uhr

DO, 13.5.27
9.00 + 11.00 Uhr

Studiobühne

MI, 23.6.27
11.00 Uhr

DO, 24.6.27
9.00 + 11.00 Uhr

SCHULKONZERTE

Musik erleben, verstehen und gemeinsam entdecken: 
Unsere Schulkonzerte richten sich an Schülerinnen und 
Schüler aller Altersstufen und ergänzen den Musikun-
terricht auf lebendige Weise. Unter konzertpädagogi-
scher Begleitung begegnen die jungen Zuhörerinnen und  
Zuhörer den Brandenburger Symphonikern, lernen Inst-
rumente und musikalische Zusammenhänge kennen und 
erleben ausgewählte Werke der Orchesterliteratur im 
Konzertsaal.

Die Konzerte vermitteln Wissen anschaulich, fördern das 
aufmerksame Hören und schaffen einen unmittelbaren 
Zugang zur klassischen Musik. Lehrkräfte und pädago-
gische Fachkräfte erhalten damit die Möglichkeit, Unter-
richtsinhalte praxisnah zu vertiefen und ihren Gruppen 
ein besonderes kulturelles Erlebnis zu bieten.

PETER UND DER WOLF
Sprecher: Steffan Drotleff

BEETHOVENS 5. SYMPHONIE

MENDELSSOHNS ITALIENISCHE

Leitung
Andreas Spering

Konzertpädagogische Leitung
Antje Weltzer-Pauls

Brandenburger Symphoniker

Vorschau
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FAMILIENKONZERTE

Gemeinsam Musik erleben – darum geht es in unseren 
Familienkonzerten. Kinder, Eltern, Großeltern und „Wahl-
verwandte“ sind eingeladen, klassische Musik kennenzu-
lernen und gemeinsam zu entdecken.

Spielerisch und unterhaltsam führen Andreas Spering 
und Konzertpädagogin Antje Weltzer-Pauls durch das 
Programm und machen klassische Musik für kleine und 
große Zuhörerinnen und Zuhörer leichter zugänglich. So 
entsteht ein Konzerterlebnis, das neugierig macht!

Egal, ob es der erste Konzertbesuch ist oder ein gemein-
samer Ausflug mit der Familie: Im Mittelpunkt stehen 
das gemeinsame Hören, Staunen und Entdecken. Die  
Familienkonzerte bieten Raum für musikalische Begeg-
nungen und zeigen, wie viel Freude Orchestermusik  
Menschen jeden Alters bereiten kann.

PETER UND DER WOLF
Sprecher: Steffan Drotleff

MOZARTS PRAGER SYMPHONIE

BEETHOVENS 5. SYMPHONIE

MENDELSSOHNS ITALIENISCHE

SO, 1.11.26
11.00 Uhr

Mensa der Domgrundschule

SA, 3.4.27
11.00 Uhr

Studiobühne

SO, 16.5.27
11.00 Uhr

Studiobühne

SO, 27.6.27
11.00 Uhr

Studiobühne

Vorschau
PREISJLeitung

Andreas Spering

Konzertpädagogische Leitung
Antje Weltzer-Pauls

Brandenburger Symphoniker
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PETER UND DER WOLF
DER WORKSHOP
Eine Premiere: Am 18. und 19. November erleben die 
SchülerInnen der WIR-Grundschule aus Brandenburg an 
der Havel bei einem eintägigen Workshop das Musikmär-
chen von Sergej Prokofjew nicht nur als Publikum, son-
dern als aktiv Beteiligte und lernen das gesamte Theater 
mit seinen unterschiedlichen Abteilungen kennen.

Im Vorfeld setzen sich die Klassen im Unterricht mit der 
Komposition „Peter und der Wolf“ auseinander und ent-
wickeln eigene Beiträge aus den Bereichen Sprache, 
Bewegung, Musik, Bild und Szene. Bei MusikerInnenbe-
suchen in der Schule werden die jeweiligen Instrumente 
vorgestellt.

Die SchülerInnen lernen Instrumente, MusikerInnen, den 
Orchesterklang und das Theater aus nächster Nähe ken-
nen und erfahren unmittelbar, wie Musik Geschichten er-
zählen kann. „Peter und der Wolf“ wird damit zu einem 
gemeinsamen Erlebnis aus Hören, Sehen, Mitmachen und 
Entdecken.

MI, 18.11.26
DO, 19.11.26

9.00 Uhr
Brandenburger Theater

Leitung
Andreas Spering

Konzertpädagogische Leitung
Antje Weltzer-Pauls

Brandenburger Symphoniker

Ihre Schule hat Interesse an 
diesem Format?

Melden Sie sich bei  
unserer Konzertpädagogin  

Antje Weltzer-Pauls:

antje.weltzer-pauls@ 
brandenburgertheater.de

ENTDECKEN SIE UNSER UMFANGREICHES PROGRAMM  

ZU DIESEM KLASSIKER DER MUSIKVERMITTLUNG –  

VON SCHUL- BIS ZU FAMILIENKONZERTEN  

IST ALLES DABEI!

33. BRANDENBURGER 
SCHULTHEATERTAGE 2027
Sie suchen eine Bühne für das kreative Potenzial Ihrer 
Schülerinnen und Schüler? Sie möchten Theaterarbeit 
sichtbar machen, den Unterricht lebendig gestalten und 
junge Menschen in ihrer Persönlichkeit stärken? Dann  
laden wir Sie und Ihre Theatergruppe herzlich zu den 
Schultheatertagen am Brandenburger Theater ein!
In der letzten Schulwoche vor den Sommerferien verwan-
delt sich unsere Studiobühne in einen Ort für Inspiration, 
Austausch und Applaus: Wir bieten Spielgruppen der Klas-
senstufen 1 bis 11 die Möglichkeit, ihre Theaterproduktio-
nen auf professioneller Bühne zu präsentieren – begleitet 
von Fachleuten aus der Theaterpraxis.
Egal ob Szenisches Spiel, Musik- oder Tanztheater, Sta-
tionen-Theater, Walk-Acts, Schwarzlichttheater, Videopro-
jekte oder ganz eigene Formen – alles ist möglich, solange 
die Präsentation eine maximale Dauer von 60 Minuten nicht 
überschreitet.

Was macht die Schultheatertage besonders?

•	 Kein Wettbewerb, kein Leistungsdruck: Die Schultheater-
tage sind ein offenes Arbeitstreffen – eine Gelegenheit 
zur Begegnung, zum voneinander Lernen und zum ge-
meinsamen Feiern der Theaterleidenschaft.

•	 Fachliche Begleitung: Die erfahrene Theaterpädagogin 
Marie Therrien steht Ihnen und Ihrer Gruppe beratend zur 
Seite und moderiert den Austausch unter den Gruppen.

•	 Workshops für SchülerInnen und Lehrkräfte: Mit Marie 
Therrien und dem dem Leiter des BT-Jugendtheaters 
Steffan Drotleff gibt es zusätzlich inspirierende Work-
shops, die Methoden, Spielideen und neue Impulse für 
den Unterricht liefern.

MO, 21.6.27 – 
Fr, 25.6.27
ab 9.00 Uhr
Studiobühne

Eintritt frei
Reservierung nötig

Karten
03381/ 511-111
www.brandenburgertheater.de

Das Programm wird Anfang  
Mai 2027 bekannt gegeben.

Wer teilnehmen möchte oder 
Fragen hat, wendet sich bitte 
an die Organisatorin
Adriane Porikys

Tel.: 03381/ 511-128
adriane.porikys@ 
brandenburgertheater.de

Informationen auch unter 
www.brandenburgertheater.de
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TRISTIA, MEINE KLEINE TRAURIGKEIT

KLASSENZIMMERSTÜCK NACH DEM 
JUGENDBUCH VON KATHA SEYFFERT

„Ich glaube, du kannst eine Freundin gut gebrauchen. Mein 
Name ist Tristia, ich bin deine kleine Traurigkeit.“

Ein zehnjähriges Mädchen sitzt an einem schönen Früh-
lingstag allein auf dem Schulhof. Es empfi ndet eine seltsa-
me Traurigkeit, die so mächtig ist, dass es nichts anderes 
wahrnehmen kann.

Diese autobiographische Geschichte nimmt die SchülerIn-
nen mit in die Gefühls- und Gedankenwelt eines Kindes, 
das sich als Außenseiter wahrnimmt und das von seinen 
Mitschülern gemobbt wird. Sie erzählt berührend und ein-
drücklich, wie eine anfangs kleine Traurigkeit langsam 
größer wird und nach und nach immer mehr Raum im Leben 
des Mädchens einnimmt. Sie erzählt aber auch von der 
Möglichkeit, dieses Gefühl selbst zu überwinden und macht 
uns Mut, an diese innere Kraft zu glauben.

Wir spielen im Klassenzimmer. Nach einer ca. 40-minütigen 
Aufführung und einer kurzen Pause fi ndet ein ca. 45-
minütiges pädagogisches Nachgespräch statt.

AUF ANFRAGE

Dauer
ca. 40 Minuten

Nachgespräch
ca. 45 Minuten

Für SchülerInnen der 
5. und 6. Klassen

Buchvorlage / Puppenbau
Katha Seyffert

Regie / Textfassung
Mirko Böttcher

Dramaturgie
Carola Söllner

Spielerin
Saskia von Winterfeld

Nachgespräch
Katrin Hüttig

Eine Eigenproduktion des 
Brandenburger Theaters

KULTURBEUTEL

Organisatorin
Adriane Porikys

Kontakt
Tel.: 03381/ 511-128
adriane.porikys@
brandenburgertheater.de
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DEINE GEBURTSTAGSKARTE
FREIKARTE ALS KLEINES GESCHENK

Auch in der Spielzeit 2026 / 27 gibt es für 
Geburtstagskinder ein kleines Geschenk, 

Sie erhalten am Tag ihres Geburtstages 
eine Freikarte für eine reguläre 

Vorstellung ihrer Wahl. 

Die Aktion gilt allerdings nicht für 
Premiumveranstaltungen, Sonderformate, 

und Gastspiele. Die Inanspruchnahme 
der Freikarte ist nur an der Theaterkasse 

gegen Vorlage eines gültigen 
Altersnachweises (Personal-, 

Schülerausweis, etc.) möglich.

THEATERKASSE

Mo - Fr 10.00 -19.00 Uhr
Sa 10.00 -14.00 Uhr

Tickets: 03381 / 511-111
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KLINGENDES KLASSENZIMMER

„WIR KOMMEN ZU EUCH“ – 
EXPERIMENTELLE MUSIKWERKSTATT

Was braucht es für Spielregeln, wenn man gemeinsam 
etwas erarbeiten und auf die Bühne bringen will? Wie kann 
Musik dazu beitragen, ein Bühnengeschehen zu verdeut-
lichen? Was verlangt das von uns, und was passiert mit 
uns, wenn wir miteinander musizieren?

Mitglieder der Brandenburger Symphoniker kommen mit 
einer Geschichte in die Schulen, um Kindern elementare 
Erlebnisse mit und über Musik und Theater zu vermitteln. 
Die Geschichten werden als Abschluss mit dem szenischen 
Spiel und der musikalischen Begleitung anderer Mitschü-
lerInnen präsentiert.

Neben „Frederick“ und „Wanja“ für die 1. bis 4. Klassen gibt 
es beim „Klingenden Klassenzimmer“ ein neues Projekt: 

„Wunderkind Mozart auf Reisen“.
Wir erzählen gemeinsam mit den Kindern eine spannende 
Geschichte über Mozarts erste musikalische Schritte als 
Dreijähriger am Klavier und die Reiseabenteuer des jungen 
Mozart, die er mit seinem Vater Leopold und Schwester 
Nannerl erlebt haben könnte. Dieses neue Format entsteht 
im Rahmen unseres Projekts „Mozart leicht und einfach“.

AUF ANFRAGE
ab 9.00 Uhr

Dauer
ca. 3 Stunden

Für SchülerInnen der 
1. und 2. Klassen: 
„Frederick“

Für SchülerInnen der 
1. bis 4. Klasse: 
„Wunderkind Mozart 
auf Reisen“

Für SchülerInnen der 
3. und 4. Klassen: 
„Es klopft bei Wanja 
in der Nacht“

Violine
Julia Fittler

Violoncello
Joachim Köhler
Stefan Petkovic

Oboe
Mercedes Guzmán García

Fagott
Vitaliy Shlyakhov

Und weitere Mitglieder der 
Brandenburger Symphoniker

Organisatorin
Antje Weltzer-Pauls

Kontakt
antje.weltzer-pauls@
brandenburgertheater.de

NEU

KITA MACHT MUSIK

WIR ENTDECKEN DIE WELT DER KLASSISCHEN MUSIK

Konzertpädagogin und Geigerin Antje Weltzer-Pauls kommt 
alleine oder in Begleitung einer MusikerIn des Orchesters 
mit kindgerechten und altersentsprechenden Angeboten 
zu Ihnen in die Kita oder Grundschule.

Bei Liedern und Bewegung lernen die Kinder die Orches-
terinstrumente und klassische Musik ganz unmittelbar 
kennen.

Im zweiten Schritt kommen Kinder ab 5 Jahren kurz vor 
Beginn einer Orchesterprobe ins Theater. Sie erleben eine 
Probe vom Einstimmen bis zum gemeinsamen Musizieren, 
sind ganz hautnah am Orchester und erfahren, welche 
Rolle der Dirigent oder die Dirigentin übernimmt.

AUF ANFRAGE

Dauer
ca. 30 – 45 Minuten

Ab 1 – 6 Jahren

Violine
Antje Weltzer-Pauls

Organisatorin
Antje Weltzer-Pauls

Kontakt
antje.weltzer-pauls@

brandenburgertheater.de
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RHAPSODY IN SCHOOL

GASTSOLISTINNEN BEGEGNEN SCHULKLASSEN 
VOR IHREM KONZERT
ES FOLGT EIN PROBEN- ODER KONZERTBESUCH 
DER SCHÜLERINNEN

Die Brandenburger Symphoniker kooperieren mit „Rhapsody 
in School“ und bringen Klassik-Stars in die Schulen. Das 
vom Pianisten Lars Vogt gegründete Projekt „Rhapsody in 
School“ begleitet bundesweit Kontakte zu Künstlern, die 
Kindern und Jugendlichen durch ehrenamtliches Engage-
ment eine hautnahe Berührung mit Musik ermöglichen. Die 
Klassik-Stars vermitteln bei Schulbesuchen sehr persön-
lich ihre Begeisterung und Leidenschaft für die klassische 
Musik, um Neugier und Verständnis für das Phänomen 

„Musik“ zu wecken.

Die Kinder und Jugendlichen werden nicht nur hören, son-
dern all ihre Fragen zu (klassischer) Musik und einem Leben 
als Profi -Musiker beantwortet bekommen. Zeitnah erleben 
die SchülerInnen beim Probenbesuch die „normale“ Arbeit 
der Künstlerin oder des Künstlers.
Nach dem Konzertbesuch der SchülerInnen fi ndet auf 
Wunsch ein Nachgespräch im Fontanezimmer statt.

Die Geiger Gernot Süßmuth und Daniel Röhn, die Pianisten 
Dina Ugorskaja, Herbert Schuch und Alexander Schimpf, die 
Cellistin Anastasia Kobekina (2017 und 2020), der Cellist 
Arthur Hornig (2017), die Solotrompeterin Selina Ott (2022), 
der Harfenist Joel van Lerber sowie die Hornistin Sibylle 
Mahni (2023), die Solo-Cellistin Marilies Guschlbauer, 
die Violinistin Maria-Elisabeth Lott (2024) sowie Fabian 
Johannes Egger, ein gerade 19jähriger Solo-Flötist aus 
München (2025), konnten in den vergangenen Jahren ge-
wonnen werden.

AUF ANFRAGE

Dauer
ca. 90 Minuten

Für alle Altersstufen der 
1. bis 12. Klassen

Organisatorin
Antje Weltzer-Pauls

Kontakt
antje.weltzer-pauls@
brandenburgertheater.de

ZWISCHEN ALLEN STÜHLEN

PROBENBESUCHE BEI DEN 
BRANDENBURGER SYMPHONIKERN

Die Brandenburger Symphoniker bieten regelmäßig Proben-
besuche für Brandenburger Schulen an. Die SchülerInnen 
sitzen auf dem Podium direkt neben den Orchestermusiker-
Innen und können so – nach einer Einführung – hautnah 
die Probenarbeit miterleben. Wenn dies nicht möglich ist, 
nehmen die Gruppen im Zuschauerraum Platz.

AUF ANFRAGE

Dauer
ca. 45 Minuten

Für alle Altersstufen der 
1. bis 12. Klassen

Organisatorin
Antje Weltzer-Pauls

Kontakt
antje.weltzer-pauls@

brandenburgertheater.de
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3. BRANDENBURGER LACHNACHT

Ole Lehmann moderiert auch in diesem Jahr wieder char-
mant und mit viel guter Laune durch den Abend. Freuen Sie 
sich auf eine abwechslungsreiche Mischung aus scharfem 
Humor, Musik und pointierten Geschichten.

Ingmar Stadelmann nimmt aktuelle gesellschaftliche 
Absurditäten unter die Lupe und begeistert mit seinem 
direkten, energiegeladenen Stil und treffsicheren Pointen.

Sebastian Krämer verbindet Musik und Sprache auf be-
sondere Weise: Seine Lieder erzählen kleine und große 
Geschichten – voller feiner Beobachtungen, Überraschun-
gen und schwarzem Humor.

Vera Deckers wirft einen humorvollen Blick auf unsere 
digitale Welt zwischen Smartphone, Social Media und 
ständiger Erreichbarkeit und plädiert für mehr Nähe und 
Leichtigkeit im Alltag.

Bernhard Westenberger erzählt als „Opa“ mit viel Selbst-
ironie aus seinem Leben, teilt seine vermeintlichen Weis-
heiten und zeigt, wie viel Komik in den kleinen Dingen des 
Alltags steckt.

FR, 30.10.26
19.30 Uhr

Studiobühne

Mit
Ole Lehmann

Ingmar Stadelmann
Sebastian Krämer

Vera Deckers
Bernhard Westenberger

Ole Lehmann
© Hendrik Gergen

Ingmar Stadelmann
© Hendrik Gergen

Sebastian Krämer
© Christian Biadacz

Bernhard 
Westenberger
© privat

Vera Deckers
© Guido Schröder

63. SAISON
Alle Veranstaltungen finden  
in der Studiobühne statt

SA, 7.11.26
19.30 Uhr

FR, 22.1.27
20.00 Uhr

SA, 23.1.27
19.30 Uhr

SO, 24.1.27
15.00 Uhr

DO, 28.1.27
10.00 Uhr

FR, 29.1.27
20.00 Uhr

SA, 30.1.27
19.30 Uhr

DO, 4.2.27
20.00 Uhr

FR, 5.2.27
19.30 Uhr

SA, 6.2.27
19.30 Uhr

Weitere Infos und Tickets

BRANDENBURGER KARNEVALSCLUB

Der BKC feiert wie in jedem Jahr im Brandenburger Theater. 
Wir freuen uns, den Traditionsverein wieder bei uns zu Gast 
haben zu dürfen und grüßen die Brandenburger Narren von 
Herzen mit einem donnernden „Heveller Helau“!

PRINZENBALL

1. PRUNKSITZUNG

2. PRUNKSITZUNG

FAMILIENSITZUNG

FAMILIENSITZUNG

FREUNDE ZU GAST

3. PRUNKSITZUNG

WEIBERSITZUNG

4. PRUNKSITZUNG

GALA-PRUNKSITZUNG

PREIS

30,- €
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FRIEDENSDEKADE 2026: 
COURAGIERT WIDERSTÄNDIG
LIKE ODER APPLAUS - DIGITALE VERSUS ANALOGE 
KOMMUNIKATION
FRIEDENSANDACHT MIT BÜRGERDIALOG

Im Rahmen der „Friedensdekade 2026: couragiert wider-
ständig“ möchten wir auch mit Ihnen ins Gespräch kom-
men. Was bringt uns dem Frieden näher? Welche Art der 
Kommunikation ist dran?

SO, 15.11.26
10.30 Uhr
Foyer Großes Haus

Mit
Theresa Brückner, 
Pfarrerin im digitalen Raum

Carola Söllner, 
Künstlerische Leiterin des 
Brandenburger Theaters

Moderation
N. N.

Hier geht es zum Leitimpuls 
der Friedensdekade 2026

AUF EINE CURRYWURST 
MIT GREGOR GYSI
EIN AUTOBIOGRAPHISCHER BLICK HINTER DIE KULISSEN

Gregor Gysi erzählt und rezitiert aus „Ein Leben ist zu we-
nig. Die Autobiographie.“ und stellt seine aktuellen Bücher 

„Was Politiker nicht sagen …“ und „Auf eine Currywurst mit 
Gregor Gysi“ vor. In „Was Politiker nicht sagen …“ – mit dem 
treffenden Untertitel „... weil es um Mehrheiten und nicht 
um Wahrheiten geht!“ – erklärt er, wie Kommunikation im 
politischen Betrieb funktioniert, warum die Abgeordneten 
nicht nach Professionalität aufgestellt werden, welche 
Redezeitbegrenzungen im Bundestag gelten, warum er 
sich in Talkshows vor allem an die Zuschauer wendet und 
weniger an die Mitdiskutanten.

Seit Jahren begleitet Hans-Dieter Schütt Gregor Gysi auf 
seinen Buchveranstaltungen, entstanden sind dabei zahl-
reiche Gespräche, die in „Auf eine Currywurst mit Gregor 
Gysi“ versammelt sind. In den Kurzinterviews am Imbiss-
stand zeigt sich der Rechtsanwalt und Politiker schlagfer-
tig, lebensklug und so offen und persönlich wie noch nie. 
Im exklusiven Interview-Buch sprechen Gysi und Schütt 
über das Reden und das Schweigen, die Zukunft der Links-
partei und das Bücherschreiben.

Gregor Gysi bietet einen anekdotenreichen Blick hinter die 
Kulissen des Politikbetriebs und erzählt von seinen zahl-
reichen Leben als Anwalt, Politiker, Autor und Moderator 
und – nicht zuletzt – als Familienvater. Ein Leben und 
eine Familiengeschichte, die von Russland bis Rhodesien 
führt und in den Gerichtsalltag mit Mördern und Dieben, zu 
der ein Lob Lenins und auch die Nobelpreisträgerin Doris 
Lessing gehören. Durch den Abend führt Moderator Hans-
Dieter Schütt; auch aktuelle politische Themen werden 
nicht zu kurz kommen.

FR, 13.11.26
19.30 Uhr

Audimax THB

Mit
Gregor Gysi

Hans-Dieter Schütt

Karten gibt es hier

Gregor Gysi
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ROBERT KREIS: GROSSSTADTFIEBER

Den niederländischen Kabarettisten und Entertainer Robert 
Kreis hat es während seiner langjährigen Bühnenlaufbahn 
auch immer wieder in die Metropolen der gesamten Welt 
geführt. Getrieben von diesem Großstadtfi eber entfl ammte 
er auch in Europa für Wien, London, Paris und Berlin. Dort 
pulsiert das Leben besonders heftig und befl ügelte Ro-
bert Kreis zu seinen zahlreichen Theaterprogrammen, mit 
denen er sein Publikum restlos begeistert.

Auch in seinem Programm „Großstadtfi eber!“ präsentiert er 
seinem Publikum Juwelen und Raritäten aus den „Goldenen 
Zwanziger Jahren“ voller Lebendigkeit und Esprit unter dem 
Motto: „Anderen ist die Landluft lieber – ich bevorzuge 
Großstadtfi eber! Lassen Sie sich anstecken!!“
Robert Kreis gelingt es, intravenös mitten in das Herz sei-
nes Publikums zu treffen.

Robert Kreis – oft kopiert, doch nie erreicht!

MI, 13.1.27
19.30 Uhr
Studiobühne

Mit
Robert Kreis

Robert Kreis
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DIE RÜCKKEHR DER SPÄTI-RITTER

KIOSK. KRISE. KANZLERSCHAFT.

2026 nach Christus. Wesen aus allen Ecken Teutonias 
treffen aufeinander für die entscheidende Schlacht. Al-
lerdings jeder für seine eigene. Und das ausgerechnet in 
Wolle's SPÄTI mitten im Regierungsviertel.
Berlin ist berüchtigt für seine braven Partys und hem-
mungslosen Demos. Und deshalb kommen heute alle in die 
Hauptstadt. Nicht um miteinander zu sprechen, sondern 
um gegeneinander zu demonstrieren. Ein Professor, der 
mit seinem Smartphone für sein Recht auf ein analoges 
Leben kämpft, renitente Rentner, die sich für eine güns-
tige SB-Bestattung einsetzen, Berliner Ur-Einwohner und 
Touristen aus Oberbayern, seltene Kita-Kröten aus dem 
Bionade-Bullerbü des Prenzlauer Bergs. Doch was machen 
die alle ausgerechnet im SPÄTI von Wolle?! Und dann ist 
da noch dieser Sonderling Friedrich Merz, der Wolle erklärt, 
er solle noch länger arbeiten, obwohl sein Späti bereits 
24 Stunden geöffnet ist: „Ja, der Tag hat 24 Stunden, Herr 
Wolle, aber wenn das nicht reicht, müssen Sie eben noch 
eine Nachtschicht dranhängen.“ Das ganze Panoptikum 
des Landes in einem kleinen Kiosk.

Tauchen Sie ein in ein galaktisches Abenteuer voller Bier-
dosen und leerer Versprechen zwischen Süßigkeiten, Kon-
domen und Amazon-Paketen, die keiner abholt. Wolle's 
SPÄTI und das Schicksal der Galaxis stehen auf dem Spiel!

Möge das Lachen mit Ihnen sein.

SO, 20.12.26
16.00 Uhr

Studiobühne

Musikalische Leitung
Jens Bache

Friedemann Matzeit

Mit
Jens Bache
Julian Dietz

Jens Eulenberger
Josepha Grünberg

Karsten Kramer

Eine Aufführung vom 
Kabarett-Theater DISTEL

PREIS27,- €

PREISAB  18,- €  1

1 Bei Sonderveranstaltungen können andere Preise und Kategorien gelten.
 Informationen erhalten Sie an der Kasse.
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37. BRANDENBURGISCHE 
FRAUENWOCHEN – FEIERLICHE 
AUFTAKTVERANSTALTUNG

Mit einer festlichen Auftaktveranstaltung werden die 
37. Brandenburgischen Frauenwochen eröffnet. Nach der 
Begrüßung durch Oberbürgermeister Daniel Keip und die 
Gleichstellungsbeauftragte Jeannette Horn erwartet die 
Gäste ein abwechslungsreiches Programm aus inspirieren-
den Redebeiträgen, musikalischen Highlights und szeni-
schen Darbietungen.

Höhepunkt des Abends ist die Verleihung des Frauenprei-
ses durch die Stifterin Gabriele Wolter.

MO, 8.3.27
17.00 Uhr

Studiobühne

Auskunft zur Veranstaltung
Jeannette Horn

Tel.: 03381/ 58 16 00
jeannette.horn@

stadt-brandenburg.de

NIEMALS IN NEW YORK

MUSIK-COMEDY-SHOW

Die Grande Dame Miss Daisy und ihr schusseliger Chauffeur 
Sir Malheur steuern direkt ins Chaos. Auf dem Weg zur 
Abendgala kommt es zum Crash, und im Wagen herrscht 
dicke Luft! Die Wartezeit auf die Pannenhilfe wird mit guter 
Laune, Kaffeeklatsch, Familientratsch und einem Blind-
Date überbrückt. Bissig, unverblümt und treffsicher kom-
binieren die beiden Witz und Glamour zu einer rasanten 
Vollgas-Unterhaltung.

Stimmgewaltiger Live-Gesang und eine liebevoll arran-
gierte Inszenierung bieten einen einzigartigen Querschnitt 
durch die berühmtesten und beliebtesten Hits – von 
Musical über Pop bis hin zum Schlager. Freuen Sie sich auf 

„New York, New York“ von Frank Sinatra, „Erinnerungen“ aus 
Cats, „Für mich soll's rote Rosen regnen“ von Hildegard 
Knef, Monty Pythons „Always Look on the Bright Side of 
Life“ und „Griechischer Wein“ von Udo Jürgens.

Erleben Sie eine zweistündige Musikkomödie mit Drive, die 
zum Staunen und Auftanken der guten Laune einlädt.

SO, 11.4.27
18.00 Uhr
Studiobühne

Text / Regie
Roy Reinker

Mit
Miss Daisy: Nadine Hammer
Sir Malheur: Adrian Laza

PREISB
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EINTRITT FREI!
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PREISE

PREISKATEGORIEN 1 I II
voll ermäßigt voll ermäßigt

A 36,00 € 30,00 €2 31,00 € 25,00 €

B 29,00 € 24,00 €2

C 22,00 € 16,00 €2 17,00 € 13,00 €

D 14,00 € 8,00 €3 12,00 € 7,00 €3

E 17,00 € 13,00 €2

F 14,00 € 11,00 €2

G 10,00 € 5,00 €

J 14,00 € 8,00 €3

P 8,00 € 5,50 €3

GUTSCHEINE

Gutscheine sind an der Theaterkasse oder online erhältlich und 
einlösbar. Die Gültigkeit beträgt drei Jahre ab dem Ende des Jahres, 
in dem der Gutschein ausgestellt wurde. Restbeträge werden nicht 
ausgezahlt.

ABONNEMENTS KATEGORIE I KATEGORIE II
voll ermäßigt 2 voll ermäßigt 2

8 Abonnement-Konzerte
am Freitag oder Samstag

230,00 € 190,00 € 190,00 € 160,00 €

4 Abonnement-Konzerte
am Sonntag

95,00 € 80,00 € 80,00 € 65,00 €

SERVICE 5 1,50 € FÜR
• Karten umbuchen (bis max. 3 Tage vor Vorstellungsbeginn)
• Karten stornieren und in einen Gutschein umwandeln (bis max. 3 Tage  
     vor Vorstellungsbeginn)
• Nachdruck von Karten bei Verlust

1 Bei Sonderveranstaltungen können andere Preise und Kategorien gelten. Informationen  
   erhalten Sie an der Kasse.

2 Ermäßigungsberechtigt sind SchülerInnen, Studierende, Auszubildende, SeniorInnen und  
   Schwerbehinderte sowie Personen mit Anspruch auf Sozialleistungen (mit Nachweis).

3 In der Sparte Junges BT erhalten nur Kinder bis zum vollendeten 13. Lebensjahr eine  
   Ermäßigung.

4 Jede 10. Karte ist eine Freikarte für ErzieherInnen / LehrerInnen oder Begleitungen.
5 Mehr Informationen finden sie ab der nächsten Seite.

TIPP
Das Brandenburger Theater erreichen Sie bequem mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln. Unsere Eintrittskarten sind auch als  
VBBr-Stadtfahrschein 2 Stunden vor und nach der Vorstellung gültig.

GRUPPENERMÄSSIGUNG Kindergärten Unterstufe Oberstufe

Puppenbühne 3,00 €4 3,00 €4

Studiobühne, Großes Haus 5,00 €4 5,00 €4 6,00 €4

Kita macht Musik 2,00 €

Klingendes Klassenzimmer 2,00 €

Klassenzimmerstück 5,00 € 5,00 €

Führungen 3,00 €4 3,00 €4
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RABATTAKTIONEN

FRÜHBUCHER-PAKET
Gilt für alle Vorstellungen der Darstellenden Kunst (außer 
Sonderveranstaltungen). Sie sparen 20 % beim Kauf bis 
zum 15.10.2026. Ab 8 Karten buchbar, übertragbar und für 
mehrere Vorstellungen nutzbar.
Umtausch nur in Ausnahmefällen möglich; es werden  
Gutscheine für die laufende Saison ausgestellt.

KULTURTICKET (5,00 €)
Ab 30 Minuten vor Beginn an der Abendkasse für Restkar-
ten erhältlich (keine freie Platzwahl). Gilt für Schülerinnen 
und Schüler, Studierende, Auszubildende, Inhabende eines 
Familienpasses und Personen mit Anspruch auf Sozialleis-
tungen (mit Nachweis).
Nicht gültig für Premiumveranstaltungen, Sonderformate 
und Gastspiele.

RABATTKARTE
Für jede gekaufte Karte zu einer regulären Veranstaltung 
des Brandenburger Theaters gibt es einen Treuepunkt. 
Nach 9 Punkten erhalten Sie eine Freikarte.
Nicht gültig für Premiumveranstaltungen, Sonderformate,  
Gastspiele oder Figurentheater und nicht mit anderen  
Rabattaktionen kombinierbar. Freikarten sind nicht über-
tragbar und bis zum Ende des Jahres der zweiten Spiel-
zeithälfte (31.12.2027) gültig.

GEBURTSTAGSKARTE
Für eine Vorstellung am Tag Ihres Geburtstages erhalten 
Sie eine Freikarte.
Nur an der Theaterkasse gegen Nachweis buchbar. Nicht 
gültig für Sonderveranstaltungen.

WEITERE INFORMATIONEN

Die Preise gelten für Veranstaltungen des Brandenbur-
ger Theaters. Bei Sonderveranstaltungen können andere 
Preise und Kategorien gelten. Informationen erhalten Sie 
an der Theaterkasse.

Die Karten gelten zwei Stunden vor und nach der Veran-
staltung als VBBr-Fahrkarte.

KARTEN UND ERMÄSSIGUNGEN
Rollstuhlplätze sowie kostenlose Karten für Begleitperso-
nen (Merkzeichen „B“) sind nur über die Theaterkasse oder 
den Besucherservice buchbar.

Ermäßigungen gelten für Schülerinnen und Schüler, Stu-
dierende, Auszubildende, Senioren, Schwerbehinderte und 
Personen mit Anspruch auf Sozialleistungen (Nachweis 
erforderlich). Bei Gastspielen oder Sonderveranstaltungen 
können abweichende Regelungen gelten.

Reservierungen sind bis spätestens drei Tage vor der Ver-
anstaltung möglich. Wird die vereinbarte Abholfrist nicht 
eingehalten, werden die reservierten Karten automatisch 
storniert.

Zahlung: bar, Girokarte, Visa, Mastercard oder auf Rech-
nung (zzgl. Porto). Bitte beachten Sie unsere AGB (siehe 
Aushang an der Theaterkasse oder auf der Homepage).

Die Abendkasse öffnet eine Stunde vor Beginn an der 
jeweiligen Spielstätte und verkauft nur Karten für diese 
Veranstaltung.
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RÜCKGABE VON KARTEN
Karten können grundsätzlich nicht zurückgegeben werden. 
Fällt eine Veranstaltung aus oder ändert sich wesentlich 
im Programm, wird der Kartenpreis innerhalb von 14 Tagen 
über die jeweilige Vorverkaufsstelle erstattet. Online ge-
kaufte Karten werden automatisch erstattet.

Fragen zu Online-Karten richten Sie bitte an das Portal, 
über das Sie die Karten erworben haben, z. B. über das 
Kontaktformular auf reservix.de (mit Bestellnummer). Die 
Theaterkasse kann hier nicht helfen.

Weitere Ansprüche, z. B. für Gebühren, Reise- oder Hotel-
kosten, sind ausgeschlossen.

UMBUCHUNGEN, STORNIERUNGEN UND  
NACHDRUCKEN VON KARTEN
Bei Verhinderung können an der Theaterkasse gekaufte 
Karten gegen 1,50 € umgebucht oder storniert werden. Für 
stornierte Karten gibt es einen Gutschein (abzgl. 1,50 €). 
Dies ist bis spätestens drei Tage vor dem Termin mög-
lich. Barauszahlungen sind ausgeschlossen. Ein Karten- 
Nachdruck kostet 1,50 €.

Abonnementkarten können laut Preisverzeichnis umge-
bucht und gegen Gutscheine für die Saison 2026/27 ge-
tauscht werden.
Die Abonnementkarten werden zu Beginn der Spielzeit ver-
schickt. Das Abo verlängert sich automatisch um ein Jahr, 
wenn es nicht bis zum 31. Mai gekündigt wird.

KINDER- UND JUGENDVORSTELLUNGEN
Kindertagesstätten und Schulen aus Brandenburg an 
der Havel erhalten bei Buchung eine Bestellbestätigung.  
Karten müssen spätestens drei Werktage vor der Vorstel-
lung abgeholt und bezahlt werden; Änderungen sind nur 
bis zur Abholung möglich.

Einrichtungen von außerhalb erhalten Karten auf Rech-
nung und zahlen spätestens 30 Minuten vor Beginn (bar 
oder Karte). Änderungen sind bis zum Veranstaltungstag 
möglich, krankheitsbedingte Stornierungen am Tag selbst 
nicht.

Reservierungen erfolgen per E-Mail an den Besucher- 
service.
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GROSSES HAUS
Eingang über Grabenstraße

mit Sichteinschränkung

© Dr. Alexander Busche
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STUDIOBÜHNE
Eingang über Kanalstraße

Sichteinschränkung
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ROLLSTUHLPLÄTZE
Im Großen Haus, der Studiobühne 
und Puppenbühne stehen ausgewie-
sene Rollstuhlplätze zur Verfügung. 
Die Plätze befi nden sich an festge-
legten Positionen im Zuschauerraum. 
Für Begleitpersonen stehen Plätze 
direkt in der Nähe zur Verfügung.

Bitte geben Sie Ihren Bedarf bereits 
beim Ticketkauf oder bei der Reser-
vierung an.

ZUGANG
Die Spielstätten Großes Haus, Foyer 
Großes Haus, Studiobühne und Pup-
penbühne sind barrierefrei erreichbar. 
Das obere Foyer des Großen Hauses 
erreichen Sie mit dem Aufzug.

Barrierefreie Sanitäranlagen befi n-
den sich im Eingangsbereich.

UNTERSTÜTZUNG VOR ORT
Unser Servicepersonal unterstützt 
Sie gern bei Ihrem Besuch. Bitte 
sprechen Sie uns bei Fragen oder 
besonderen Bedürfnissen vorab an.

IHR BESUCH

Damit Ihr Theaterbesuch von Anfang 
an entspannt verläuft, haben wir die 
wichtigsten Informationen für Sie zu-
sammengestellt.

ANREISE
MIT DEM BUS UND 
DER STRASSENBAHN
Das Brandenburger Theater erreichen 
Sie bequem mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln. Unsere Eintrittskarten 
sind auch als VBBr-Stadtfahrschein 
2 Stunden vor und nach der Vorstel-
lung gültig.

Haltestelle Kanalstraße
Straßenbahnlinie 1,
Buslinie W, L, F, N1, N2

Haltestelle Jahrtausendbrücke
Straßenbahnlinie 6

Bitte beachten Sie die aktuellen 
Fahrpläne der Verkehrsbetriebe Bran-
denburg an der Havel:

MIT DER BAHN
Vom Hauptbahnhof Brandenburg an 
der Havel erreichen Sie das Theater 
in etwa 15 Minuten zu Fuß.

MIT DEM AUTO
Das Brandenburger Theater liegt 
zentral in der Innenstadt und ist über 
die Bundesstraßen B1 und B102 so-
wie die Autobahn A2 gut erreichbar.

In der Umgebung des Theaters ste-
hen öffentliche Parkmöglichkeiten 
zur Verfügung, unter anderem:

Parkplatz Nicolaiplatz (Park & Ride) 
800 m, ca. 11. Minuten Fußweg

Parkplatz Wiesenweg
900 m, ca. 12. Minuten Fußweg

Öffentliche Stellplätze
Grabenstraße und Kanalstraße

Ausgewiesene Behindertenparkplät-
ze befi nden sich in unmittelbarer 
Nähe des Theaters.

BARRIEREFREIHEIT
KARTEN
Menschen mit Schwerbehinderung 
erhalten eine Ermäßigung auf den 
regulären Kartenpreis. Bei Vorlage 
des Merkzeichens „B“ im Schwer-
behindertenausweis erhält eine 
Begleitperson freien Eintritt. Aus-
nahmen gelten bei Sonderveranstal-
tungen und Gastspielen.
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KARTEN UND THEATERKASSE
Karten erhalten Sie online, telefo-
nisch oder direkt an unserer Thea-
terkasse. Informationen zu unseren 
Preisen erhalten Sie auf Seite 218.

THEATERKASSE / BESUCHERSERVICE
Telefon: 03381/ 511-111
besucherservice@
brandenburgertheater.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag – Freitag: 10.00 –19.00 Uhr
Samstag: 10.00 –14.00 Uhr
sowie jeweils eine Stunde vor 
Vorstellungsbeginn

Online gekaufte Tickets können Sie 
ausgedruckt oder digital auf Ihrem 
Smartphone vorzeigen.

VOR DER VORSTELLUNG
Bitte planen Sie ausreichend Zeit für 
Ihre Anreise ein. Das Foyer öffnet in 
der Regel eine Stunde vor Vorstel-
lungsbeginn. So bleibt genügend 
Zeit für Garderobe, Ticketkontrolle, 
einen Besuch unserer Gastronomie 
und einen entspannten Start in den 
Theaterabend.

GARDEROBE
In den Spielstätten stehen Gardero-
ben zur Verfügung. Aus Sicherheits-
gründen bitten wir Sie, Mäntel sowie 

Taschen und Rucksäcke, die größer 
als 20 x 30 cm sind, dort abzugeben. 
Der Garderobenservice ist für Sie 
kostenfrei.

GASTRONOMIE
Vor den Vorstellungen und während 
der Pausen bietet die Theaterklau-
se Getränke und kleine Snacks an. 
Reservieren Sie vor der Vorstellung 
an der Bar gern schon für die Pause.

IM SAAL
Der Saal öffnet in der Regel eine 
Stunde vor Vorstellungsbeginn. Bit-
te nehmen Sie Ihre Plätze rechtzeitig 
ein. Bei verspätetem Eintreffen kann 
ein Nacheinlass erst zu einem ge-
eigneten Zeitpunkt oder, in manchen 
Fällen, gar nicht mehr erfolgen.

Bitte beachten Sie, dass Foto-, 
Film- und Tonaufnahmen während 
der Vorstellung aus urheberrecht-
lichen Gründen und aus Rücksicht 
auf KünstlerInnen und andere Gäste 
nicht gestattet sind.

Die Mitnahme von Getränken und 
Speisen ist in der Regel nicht ge-
stattet.

Bitte schalten Sie Mobiltelefone und 
andere elektronische Geräte vor 
Vorstellungsbeginn aus oder stellen 
Sie diese lautlos.

FÜR FAMILIEN UND SCHULKLASSEN
Altersempfehlungen fi nden Sie in 
der Regel bei den jeweiligen Veran-
staltungen auf unserer Website und 
im Spielplan. Fragen Sie auch gern 
unser Kassenpersonal.

Für Gruppenbuchungen und Schul-
klassen berät Sie unser Besucher-
service gern persönlich.

KONTAKT
Brandenburger Theater GmbH
Grabenstraße 14
14776 Brandenburg an der Havel

Telefon: 03381/ 511-0
besucherservice@
brandenburgertheater.de

GEMEINSAM MEHR BEWEGEN – 
DANKE FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG!

Das Brandenburger Theater lebt von Menschen, 
die sich mit Herzblut für Kunst und Kultur ein-
setzen. Unser herzlicher Dank gilt den „Freun-
den des Brandenburger Theaters e. V.“ und dem 
„Förderverein Brandenburger Symphoniker e. V.“ 
für ihr langjähriges Engagement.

Dank ihrer Unterstützung werden 
unter anderem ermöglicht:

• Förderung des BT Jugendtheaters

• „Brandenburger Theaterpreis“

• „Theaterfrühstücke“ und Begegnungen 
 mit Künstlerinnen und Künstlern

• Ermäßigte Kulturangebote und 
 besondere Konzertformate

• „Purple Lounge“

• Internationale „Brandenburger Biennale“ 
 für zeitgenössische Musik

• Besondere Projekte für das Brandenburger 
 Theater und die Brandenburger Symphoniker

Werden auch Sie Mitglied!

Mit Ihrem Engagement helfen Sie, Kultur in 
Brandenburg an der Havel lebendig zu halten 
und die Zukunft unseres Theaters aktiv mitzu-
gestalten. Mehr Informationen zur Arbeit der 
Vereine und wie sie Mitglied werden erfahren 
Sie auf den Seiten 236 und 237.
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Sie haben Fragen zu einer 
konkreten Vorstellung, Ihrem 
Besuch oder einer Reservierung? 
Unser Besucherservice ist  
jederzeit für Sie da!

Leiter Besucherservice, 
Theaterkasse, Konzertabonnement
Holger Schulze

Telefon 03381/ 511-112
besucherservice@ 
brandenburgertheater.de

Besucherservice,  
Kinder- und Jugendabonnement, 
Educationprojektleiterin
Adriane Porikys

Telefon 03381/ 511-128
adriane.porikys@ 
brandenburgertheater.de

Konzertpädagogin
Antje Weltzer-Pauls

antje.weltzer-pauls@ 
brandenburgertheater.de

Technischer Leiter
Frank Meynhardt

Telefon 03381/ 511-146
frank.meynhardt@ 
brandenburgertheater.de

Assistent des Technischen Leiters
Kai Zschaage

Telefon 03381/ 511-142
kai.zschaage@ 
brandenburgertheater.de

BT Bürgerbühne
Wer mitmachen möchte –  
egal, in welchem Alter,  
mit welcher Herkunft oder  
welchen Vorkenntnissen –  
kann sich hier anmelden:
buergerbuehne@ 
brandenburgertheater.de

BT Jugendtheater
Du bist mindestens 15 Jahre  
alt und möchtest Mitglied des  
BT Jugendtheaters werden?  
Dann melde Dich unter:
steffan.drotleff@ 
brandenburgertheater.de

ANSPRECHPARTNER

Geschäftsführerin
Dipl.-Betriebswirtin (FH)  
Christine Flieger

Künstlerische Leiterin
Carola Söllner

Assistentin der Geschäftsleitung,  
Projektmanagement
Jacqueline Sahm

Telefon 03381/ 511-136
sekretariat@ 
brandenburgertheater.de

Sekretariat
Marita Thurau

Telefon 03381/ 511-121
Fax 03381/ 511-160
sekretariat@ 
brandenburgertheater.de

Prokura, Finanz- und 
Personalleiterin
Ulrike Alexander

Telefon 03381/ 511-163
ulrike.alexander@ 
brandenburgertheater.de

Künstlerischer Betriebsdirektor
Matija Matijević

Telefon 03381/ 511-124
matija.matijevic@ 
brandenburgertheater.de

Mitarbeiter KBB
Norbert Wahren

Telefon 03381/ 511-115
norbert.wahren@ 
brandenburgertheater.de

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit,
Leiter Marketing und Kommunikation
Steffan Drotleff

Telefon 03381/ 511-171
steffan.drotleff@
brandenburgertheater.de

Referent Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit / stellv. Leiter 
Marketing und Kommunikation
Marten Heidepriem

Telefon 03381/ 511-287
marten.heidepriem@
brandenburgertheater.de

Chefdirigent
Andreas Spering

Orchesterdirektor
Felix Thiedemann

Telefon 03381/ 511-168
felix.thiedemann@ 
brandenburgertheater.de

Orchesterbüro
Miriam Götze
Constanze Henning

Telefon 03381/ 511-131
orchesterbuero@ 
brandenburgertheater.de
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Wir regen die Menschen zum Denken 
und Diskutieren an

Das Brandenburger Theater ist ein Teil 
der Stadt und wichtig für deren Iden-
tität. Mit unserem Angebot inspirie-
ren wir die Menschen verschiedener 
gesellschaftlicher Gruppen genera-
tionsübergreifend zum Austausch 
und kommen mit ihnen ins Gespräch. 
Unser Anspruch ist es, ein wichtiger 
Referenzpunkt gegen Bildungsverlust 
und Entdemokratisierung der Gesell-
schaft zu sein. Vielfalt sehen wir als 
Bereicherung an.

Das Theater gibt deshalb aktive Im-
pulse an Stadt und Region. Wir wollen 
dazu beitragen, soziale, ökonomische 
und politische Grenzen zu überwinden 
und Verantwortung für die Zukunft 
übernehmen. Im Dialog mit den Men-
schen greifen wir Themen auf, die uns 
und andere bewegen. Sich auf Neu-
es einzulassen, heißt auch, unsere 
künstlerischen Standards immer wie-
der neu zu definieren. Mit regionalen 
Kulturschaffenden und Institutionen 
entwickeln wir gemeinsame Angebo-
te. Die künstlerische Arbeit mit Laien 
in Formaten wie der BT Bürgerbühne 
oder dem BT Jugendtheater ist dabei 
ein wichtiger Teil unseres Angebots. 
Gerade die Arbeit mit Jugendlichen und 
für Jugendliche ist uns ein zentrales 
Anliegen.

Wir entwickeln uns gemeinsam weiter

Die Mitarbeitenden des Brandenbur-
ger Theaters verstehen sich als eine 
Einheit mit gemeinsamen Zielen. Fach-
kompetenzen und Expertisen aller Kol-
leginnen und Kollegen werden respek-
tiert. Motivation, Wertschätzung und 
Toleranz sind uns dabei sehr wichtig. 
Probleme in der Zusammenarbeit spre-
chen wir zeitnah, offen und respektvoll 
an. Differenzen verstehen wir immer als 
fachlich produktives, professionelles 
Gespräch auf Augenhöhe und als Gele-
genheit, voneinander zu lernen. Unser 
Team setzt neue Ideen flexibel, schnell 
und auf höchstem Niveau um.

Als Mitarbeitende des Brandenburger 
Theaters sind wir stolz darauf, dass 
durch unsere produktive Zusammen-
arbeit hochklassige Kultur entsteht.

LEITBILD – WIR SIND DAS THEATER 
FÜR BRANDENBURG AN DER HAVEL

Als lebendiges Theater schaffen wir 
in der Stadt Brandenburg an der Ha-
vel und in den umliegenden Regionen 
erstklassige Kulturerlebnisse und 
sind Begegnungsstätte für regionale 
und überregionale Kulturschaffende. 
Dieses gemeinsame Ziel motiviert die 
Mitarbeitenden in allen Arbeitsberei-
chen unseres Theaters.

Alle Mitarbeitenden tragen wesent-
lich dazu bei, dass unsere Ange-
bote in Orchestermusik, Musikthe-
ater, Sprechtheater, Kinder- und 
Jugendtheater und Figurentheater 
möglichst viele Menschen erreichen. 
Die Vielfalt aller Sparten ist dabei ein 
wesentliches Charakteristikum un-
seres Spielplans. Auch die Förderver-
eine des BT und der Brandenburger 
Symphoniker sind für uns wichtige 
Partner.

Unser modernes und gut ausgestat-
tetes Theater liegt im Zentrum der 
Stadt Brandenburg an der Havel. Von 
hier aus bespielen wir auch andere 
Orte in Stadt und Region.

Die Brandenburger Symphoniker sind 
ein Kernelement unseres künstleri-
schen Schaffens

Als ältester Klangkörper im Land 
spielen die Brandenburger Sympho-
niker neben ihren eigenen Konzer-
ten auch im Musiktheater, beteiligen 
sich an neuen Bühnenformaten und 
geben Impulse für unser Education-
Angebot. Sie bereichern das ge-
samte Angebot des Brandenburger 
Theaters und entwickeln sich künst-
lerisch ständig weiter. Die Sympho-
niker stehen für eine gute Balance 
zwischen tradierter und zeitgenössi-
scher Musik sowie für Nachwuchsför-
derung, Kompositionswettbewerbe 
und Uraufführungen. Kooperationen 
mit anderen Kulturschaffenden sind 
dabei wichtiger Teil ihrer Arbeit.
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Gemeinsam für die Zukunft 
unseres Theaters

„Herzlich willkommen in deinem  
Theater!“ – dieser Gruß am Eingang 
des Brandenburger Theaters steht 
für die besondere Verbindung zwi-
schen dem Haus, seinen Künstlern 
und seinem Publikum. Genau diese 
Verbundenheit möchten wir als För-
derverein „Freunde des Brandenbur-
ger Theaters e. V.“ weiter stärken.

Seit mehr als 33 Jahren unterstüt-
zen wir das Brandenburger Theater 
ideell, finanziell und mit persönli-
chem Engagement. Besonders am 
Herzen liegt uns seit vielen Jahren 
die Förderung des Brandenburger  
Jugendtheaters, das jungen Men-
schen ermöglicht, Theater zu erleben 
und selbst kreativ zu werden. Auch 
der „Brandenburger Theaterpreis“, 
den unser Verein auslobt, würdigt 
die künstlerische Arbeit des Hauses 
und die Menschen, die unser Theater 
mit Leidenschaft gestalten.

Gerade in Zeiten, in denen Kunst und 
Kultur vor großen Herausforderungen 
stehen, ist Unterstützung wichtiger 
denn je. Als Mitglied der „Freunde 
des Brandenburger Theaters e. V.“ 
werden Sie Teil einer Gemeinschaft 
von Theaterbegeisterten. Sie erhal-

ten besondere Einblicke durch Besu-
che von Generalproben, Gespräche 
mit Künstlern und der Theaterleitung 
sowie Einladungen zu Veranstaltun-
gen.

Gemeinsam mit dem Brandenburger 
Theater veranstalten wir regelmäßig 
unsere „Theaterfrühstücke“ – eine 
Gelegenheit zum Austausch mit 
Künstlern, Mitarbeitern des Hauses 
und anderen Theaterfreunden.

Werden Sie Mitglied und helfen Sie 
uns, die Bühne für kommende Gene-
rationen lebendig zu halten.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre  
Freunde des  
Brandenburger Theaters e. V.

c/o Anna Büge
Wusterwitzer Straße 32

14774 Brandenburg an der Havel
Telefon: 03381/ 80 06 68

www.theaterfreunde-brb.de

Musik braucht Freunde – 
werden Sie Teil des Fördervereins!

Seit der Gründung unseres Vereins 
im Jahr 1990 engagieren wir uns 
als Förderverein „Brandenburger 
Symphoniker e. V.“ dafür, dass das 
Brandenburger Theater mit seinem 
traditionsreichen Orchester ein le-
bendiger Ort der Kunst, Begegnung 
und gesellschaftlichen Teilhabe 
bleibt.

Unsere Arbeit verbindet kulturelles 
Engagement mit sozialer Verantwor-
tung. So begleiten wir seit Jahren die 
Initiativen für ermäßigte Eintritts-
möglichkeiten wie das Kulturticket 
oder unterstützen die beliebten Sonn- 
tagskonzerte mit „Klassik und Ku-
chen“, bei denen Musik und persön-
liche Gespräche zusammenfinden.

Die von uns initiierte „Brandenbur-
ger Biennale“ strahlt weltweit. Zur  
9. Edition unseres Komponisten-
wettbewerbes schreibt der Wiener 
Musikverlag Universal Edition: „Die 
Entscheidung der Jury, Komponist- 
Innen nicht anhand eines einzigen, 
oft unter Druck entstandenen Stü-
ckes zu bewerten, sondern anhand 
ihres Gesamtschaffens, zeugt von 
einem tiefen Verständnis für die 
künstlerische Entwicklung. Diesen 

Ansatz der nachhaltigen Begleitung 
unterstützen wir vollumfänglich.“ Mit 
diesem Wettbewerb und den damit 
verbundenen Auftragswerken hat 
das Orchester über viele Jahre ein 
besonderes Profil als Botschafter 
neuer Musik entwickelt.

Desweiteren ermöglichen wir die 
Durchführung der „Purple Lounge“.

Ein Förderverein lebt von Menschen, 
die sich einbringen. Werden Sie Mit-
glied im Förderverein „Brandenburger 
Symphoniker e. V.“ und unterstützen 
Sie die kulturelle Zukunft Branden-
burgs! Mit Ihrer Mitgliedschaft oder 
Spende helfen Sie, besondere Pro-
jekte zu verwirklichen.

Ihr Förderverein  
Brandenburger Symphoniker e. V.

Spendenkonto:
DE15 1606 2073 0000 0009 90

Andrea-Carola Güntsch
Wallstraße 15

14770 Brandenburg an der Havel
Telefon: 03381/ 22 88 22

auskunft@fbsym.de
www.fbsym.de

FÖRDERVEREIN
BRANDENBURGER SYMPHONIKER E. V. (FBS)

FÖRDERVEREIN
FREUNDE DES BRANDENBURGER THEATERS E. V.



239238 Karten & Service Karten & Service

VERBUNDPARTNER

· Nikolaisaal Potsdam
· Hans Otto Theater
· Staatstheater Cottbus
· neue Bühne Senftenberg
· Uckermärkische Bühnen Schwedt
· Brandenburgisches Staatsorchester Frankfurt
· Kleist Forum

MEDIENPARTNER

· Brandenburger Wochenblatt (BRAWO)
· Meetingpoint Brandenburg
· STG Stadtmarketing- und Tourismusgesellschaft 
 Brandenburg an der Havel
· radio3 vom rbb
· Rundfunk Berlin Brandenburg
· Brandenburg Live
· Klassik Radio

KOOPERATIONSPARTNER

· Kasmet-Ballett-Company
· Musikschule „Vicco von Bülow“ 
 der Stadt Brandenburg  an der Havel
· Domstift Brandenburg
· Verband der Musik- und Kunstschulen Brandenburg 
· Verkehrsbetriebe Brandenburg an der Havel GmbH
· Fouqué-Bibliothek
· BAS Brandenburg an der Havel
· Universität der Künste Berlin
· Lions Club Brandenburg an der Havel
· Rotary Club Brandenburg / Havel
· Brandenburger Bank
· Kulturzentrum Rathenow

Das Brandenburger Theater wird gefördert von:
Stadt Brandenburg an der Havel
Ministerium für Wissenschaft, Forschung und 
Kultur des Landes Brandenburg

Bundesförderung für das Projekt 
„Mozart leicht und einfach“:

Die Sicherung der Zukunftsfähigkeit des BT durch
Digitalisierung von Geschäftsprozessen und
künstlerischen Projekten wird gefördert durch:
Europäischer Fonds für regionale Entwicklung
Investitionsbank des Landes Brandenburg





DU WILLST MEHR VON 
DEINEM THEATER?

FOLGE UNS AUF 
UNSEREN KANÄLEN

JETZT UNSEREN 
NEWSLETTER ABONIEREN!

Mit dem Newsletter des Brandenburger Theaters erhalten 
Sie exklusive Infos zu kommenden Premieren, Konzerten 
und besonderen Veranstaltungen direkt in Ihr Postfach. 
Jetzt abonnieren und nichts mehr verpassen!

Einfach QR-Code scannen und beim Newsletter anmelden.






